
Hassan und der Zauberer – ein tulamidisches Märchen 
von Stefan Unteregger / gwydon AT teleweb PUNKT at 

 
Diese Legende, die man in den Tulamidenlanden vielerorts in der einen oder anderen Form 
zu hören bekommen kann, eignet sich dazu, Abu Terfas schon vor Bastrabuns Bann einmal 
ein klein wenig ins Spiel zu bringen. Vielleicht gibt ja bereits auf dem Khunchomer 
Gaulkerfest jemand dieses Märchen zum besten (eventuell sogar Bukhar?). Fahrende 
Geschichtenerzähler kommen außerdem weit herum, so dass die Helden die Geschichte, 
wenn es gut passt, auch weiter im Norden hören können – von einem Gaukler, der sie von 
einer Bardin erlauscht hat, die vor Jahren einmal im fernen Aranien gewesen sein soll… Eine 
gute Gelegenheit könnte sich auch ergeben, wenn die Helden irgendwann nach AoE 
beginnen, die Geschichte des Rubinauges zu ergründen und sich dabei mit der 
tulamidischen Sagenwelt auseinandersetzen. Sollte es vor BB nicht passen, so bietet 
spätestens der erste Teil dieses Abenteuers mit seiner groß angelegten Erforschung der 
alten Geheimnisse des Landes der Ersten Sonne genügend Möglichkeiten, das Märchen 
unterzubringen. 
 
Der Text kann so, wie er ist, als Handout verwendet werden. Die Fußnoten sind „irdische“ 
Anmerkungen, die das repräsentieren, was ein Held, der Tulamidisch kann und sich in den 
Tulamidenlanden ein wenig auskennt, ohnehin weiß; will man sie nicht dabeihaben, kann 
man sie nach dem Ausdrucken einfach wegschneiden. 
 
Um dem Meister Arbeit zu ersparen sind hier die im Märchen versteckten sinnvollen 
Informationen gesammelt angeführt: 
 

• Zur Person von Abu Terfas: 
o Zunächst einmal natürlich seine Existenz; sein Name wird hier verballhornt als 

Abu-al-Darwas („Vater des Erschaffens“, ein gar nicht so falscher Name für 
einen Chimärologen). 

o Die silberne Hand (das Vierte Zeichen), deren Erwähnung aufmerksame Helden 
an die Fünf Firnglänzenden Finger aus gewissen Prophezeiungen erinnern 
könnte. 

o Der Hinweis darauf, dass er einen Höhlendrachen besiegt hat. 
o Die Tatsache, dass er sein Leben mit höchst unheiligen Mitteln verlängert; nicht 

nur stiehlt er Kindern Lebensjahre, er ruft dabei auch die Erzdämonin Asfaloth 
(Zhayad: Calijnaar, in dem Zauberreim zu Khal’aynaar verballhornt) an! 

 
• Für die Suche nach Abu Terfas’ Palast:  

o Die „wilden Bestien, denen die den Berge ihren Namen gegeben hatten“ sind 
natürlich Khoramsbestien, was auf das Khoramsgebirge schließen lässt. 

o Aus der Nennung der Stadt Vishid (eingezeichnet auf der Karte „Die Wüste 
Khom und Mhanadistan“) und der Angabe, dass Hassan der Junge „tagelang 
durch Steppe, Hügel, Wald und Tal“ läuft, bis er „die schroffen Berge“ sieht, 
kann man die Gegend auf das westliche Drittel des Gebirges eingrenzen (sonst 
hätte Hassan dem Mhanadi folgen müssen) 

o Ein weiterer Hinweis auf das Khoramsgebirge und auf den Namen von Abu 
Terfas’ Palast (Al-Khoram) ist die Bezeichnung „Al’Quaran“, die in der 
mündlichen Überlieferung hineinrutschte. 

 
• Sonstige Informationsfragmente: 

o Hinweise auf Ferkinas und ihre Angewohnheit, Eingeweide zu essen, um Kraft 
zu erlangen – vielleicht nützlich für spätere Bann-Recherchen. 

o Abu Terfas’ Flügelross und die übermenschliche Größe der Räumlichkeiten in 
Al-Khoram. 
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1 Stadt im südwestlichen Mhanadistan. 
2 Tulamidisch : „Vater des Erschaffens“. 
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3 Tulamidisch : „Paradies“ (wohl vom güldenländischen „Alveran“ abgeleitet). 
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